
Wer den Weg der Uhrmacherkunst
im Jura zurücklegt lernt nicht nur das
Fachwissen der Uhrmacher kennen,
sondern auch echte touristische
und kulturelle Sehenswürdigkeiten
der Region, wie Museen und
Galerien, Gastnauser; Reitzentren,
Gasthàuset Industriebetriebe und
Freizeitunternehmen.

Ais authentisches, vielfaltiges und
gastliches Land ladt der Jura Sie
ein, seine intakte Lebenscuaütat
zu entdecken. ln den Freibergen
umfasst der Weg der Uhrmacherkunst
insbesondere Reitausflüge, die
Bekanntschaft mit dem Kase Tête
de Moine und Führungen bei der
berühmten Uhrenmarke Maurice
Lacroix. Unsere Gaste kbnnen auf
klassische Weise in einem Berggasthaus,
einem B&B oder im Hotel übernachten,
aber auch Schlafen im Stroh ist eine
Option. Die Dinosaurierspuren bei
Porrentruy und der Préhisto-Parc von
Reclère ziehen Hunderte von Besuchern
an. Uhrenliebhaber kommen überdies
bei den Firmen Louis Chevrolet und
Victorinox auf ihre Kosten. Das Tai
von Delémont ist reich an kulturellen
Institution en wie dem Muséejurassien
d'art et d'histoire.

Der Weg der Uhrmacherkunst umfasst auch
Freizeiteinrichtungen wie den ParcAventure
und seinen Baumparcours in RebetNilier.
ohne die Zulieferer der Uhrenindustrie zu
vergessen (Willemin-Macodel, Erma).

Auf dem Weg der Uhrmacherkunst
kbnnen die Besucher vergangene und
heutige Zeugen des Uhrmachergenies
entdecken. Ausstellungsraume und
ungewbhnliche Attraktionen machen
eine Reise in den Jura zu einem
unvergesslichen Erlebnis.
Der offiziell am J. Oktober 20 J J
in Saignelégier erbffnete Weg der
Uhrmacherkunst wird von der in
Porrentruy ansassigen Fondation
Horlogère getragen. Sie antwortet gerne
auf aile Anfragen von Interessierten, die
einen Erlebnisausflug planen.

.. ..
• •..- . - .-.- .. ....- -... ". -

-. . .


